
Agenda 

 ZuFa Monitoring: Design und Methoden 

 Familiale Belastungen in der Geburtsklinik 

 Lotsendienste in der Geburtsklinik 

 Sind die Lotsendienste erfolgreich? 

   

    

   

    



    

 

ZuFa Geburtsklinik: Design und Methoden 
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 Fragebogen: Papier oder online 

 Rücklauf n = 256 (48%) 

Wiederholung ZuFa Geburtsklinik 2024 

Gesamt 

N= 536 

Teilnehmende 

n=256 

Größe der Klinik: Bettenzahl >= 600 
21,8 % 24,2% 

Anteil der städtischen Krankenhäuser 66% 71% 

Öffentliche Trägerschaft 46% 44% 

 Vollerhebung bei Geburtskliniken mit mehr als 300 Geburten / Jahr 
 Durchführung: 05 – 08 / 2024 
 Deutsches Krankenhausinstitut (DKI) im Auftrag des Nationalen Zentrums 

Frühe Hilfen (NZFH) 

   

    

  

  

     
 

   

 

         
    

        
  



     

 

Familiale Belastungen in der Geburtsklinik 

/ XX 5 



       

   
  

   

     
  

   
   

   
   

       

       

        

   

Anstieg der Belastungen bei Familien in der Geburtsklinik 

Studie ZuFa Geburtsklinik 2024: 
Deutsches Krankenhausinstitut 
im Auftrag des NZFH 

Frage: Hat sich der Anteil 
(psychosozial) belasteter 
Familien in Ihrer 
Station/Fachabteilung in den 
letzten Jahren verändert? 
(Krankenhäuser in %, n=242) 

76% 

0% 

11% 

13% 

Ja, der Anteil (psychosozial) belasteter Familien hat zugenommen. 

Ja, der Anteil (psychosozial) belasteter Familien hat abgenommen. 

Nein, der Anteil (psychosozial) belasteter Familien ist unverändert geblieben. 

Kann ich nicht beurteilen 



25 Verständigungsschwierigkeiten aufgrund geringer Deutschkenntnisse 

Armut 

Anzeichen psychische Erkrankung 

Flucht/Asyl 

Erkrankung / Behinderung / Früh- und Mehrlingsgeburt 

Alleinerziehend 

Mutter / Vater < 21 

Anzeichen Substanzmissbrauch 

Behinderung Mutter oder Vater 

Partnergewalt 

Mangelnde Zuwendung zum Kind 

Anhaltspunkte Kindeswohlgefährdung 

Gesamtbelastung gefährdet gesunde weitere Entwicklung des Kindes 

   

  

     

    

 

   

   

 

      

     
  

     
     

 
 

        Anstieg der Belastungen bei Familien in der Geburtsklinik: 2017 - 2024 
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6 Bezogen auf 100 Familien in 
7 Ihrer Station/Fachabteilung: 7 
8 Bei wie vielen dieser 100 

7 Eltern oder Kinder machen Sie 6
5 folgende Beobachtungen? 

5 (5%-getrimmte Mittel) 4 
4
4 
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4,4 5,9 

     

   

          
        

         

   

 

 

      

Zunahme Belastungen bestätigt aus anderen Datenquellen 

Geburtenstatistik 

25 Anteil Lebendgeborene in % 2017 2019 2021 2023 2024 

20 

15 

11,3 

Deutsche Staatsbürgerschaft 15,6 
76,6 75,6 76,1 72,2 71,3 

10 

Nicht-deutsche 23,4 24,4 23,9 27,8 28,7 
Staatsbürgerschaft 5 

0 
2015 2022 

Mitteilung des statistischen Bundesamtes, eigene Berechnungen, 20.06.2025 

Psychische Erkrankung Hohe psychische Belastung 

Hänelt, Neumann, Lux, Renner (2024) Aufwachsen in einem psychisch belasteten 
Familienumfeld: Ergebnisse der bundesweit repräsentativen Studie „Kinder in 
Deutschland 0–3 2022“. In: Bundesgesundheitsblatt 67, 12, 1359 – 1367 (2024) 



    Lotsendienste in der Geburtsklinik 
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Geburtskliniken mit Lotsendienst 2017 und 2024 

Haben Sie einen Lotsendienst als Angebot der Frühen Hilfen 
(z.B. Familienlotsin, Babylotsin) in Ihrer Klinik eingerichtet? 

Antwort “ja” in % 
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(2017: „spezifische Funktion für Frühe Hilfen z.B. eine Babylotsin“) 



Vielfalt an Lotsendienst - Modellen 

46% 

40% 

9% 
5% 

Klinikinternes Modell 
Klinikexternes Modell 

Mischform 

Sonstiges 

Welches Modell trifft auf den 
Lotsendienst in Ihrem Haus zu? 

Bei dem Lotsendienst in unserer Klinik 
handelt es sich um… 

37% 

…ein von anderen entwickeltes Programm 

…ein eigenes, von der Klinik/Kommune 
entwickeltes Modell/Programm 

Häufig in den offenen Antworten genannt bspw.: 
See You Babylotse, Guter Start ins Kinderleben, Kinder 
ZUKUNFT 

64% 
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Tätigkeit und Profession der Lotsinnen und Lotsen 

Sind die Lotsen in Ihrem Haus gemäß ihres Arbeitsvertrages ausschließlich als Lotsen angestellt? 

22 
Ja 

61 16 
teils/teils 
Nein 

Welche Profession wird als Lotsin/Lotse eingesetzt? (Mehrfachnennungen möglich) 

Ärztin bzw. Arzt 4 

Sozialpädagogin bzw. Sozialpädagoge 55 

Psychologin bzw. Psychologe 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 44 

Hebammen (inkl. Familienhebammen) 32 
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Wer ist in welchem Ausmaß an der Finanzierung des Lotsendienstes beteiligt? 

Fördermittel der Bundesstiftung "Frühe Hilfen" 

Krankenhaus selbst 

Mittel der Kinder- und Jugendhilfe 

Stiftungsgelder 

Andere Förderungen 

Andere kommunale Mittel 

Träger des Krankenhauses 

Vollständig Anteilig Mittel des Gesundheitsamtes 

Krankenkassen 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 

 In 54% der Häuser ist die Finanzierung befristet (n=57), davon in 70% bis Ende 2024 



Vermitteln Sie belastete Familien regelmäßig in folgende Angebote? 
(Nur Krankenhäuser mit jeweiligen Angeboten im Einzugsgebiet in %, n=131-200) 
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Fachstelle oder Netzwerkkoordination FH 

Jugendamt ASD 

Gesundheitsorientierte Familienbegleitung 

Pädiatrische Praxen 

Hebammensprechstunde 

Hebammen mit Zusatzqualifikation 

Schwangerenberatungsstelle 

Gynäkologische Praxen 

Dolmetscherdienst 

Stillcafe, Stillberatung 

Schreiambulanz 

Psychologische Praxen 

        
         

    

 

 

 

  

 

 

 

             Nein, vermittele ich nicht, weil kein Bedraf Nein, da keine / zu wenig Plätze Ja, vermittele 



    

 

Sind die Lotsendienste erfolgreich? 
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Inwieweit gab es in Ihrem Krankenhaus durch die Einrichtung des 
Lotsendienstes eine Veränderung in folgenden Punkten? 

26 54 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 

Die Zusammenarbeit der Mitarbeitenden in unserer Abteilung… 

Die Vermittlung belasteter Familien in Angebote… 

Die Zusammenarbeit mit Klinikexternen… 

Die Zufriedenheit von (werdenden) Eltern… 

Die Zufriedenheit der Mitarbeitenden in unserer Abteilung… 

Die Zusammenarbeit mit anderen Bereichen unseres Hauses… 

...hat sich sehr verbessert …hat sich verbessert 
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Zufriedenheit mit Lotsendienst & Weiterempfehlung 

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 

Ich bin sehr zufrieden mit der Umsetzung unseres 
Lotsendienstes für (psychosozial) belastete Familien. 

48 44 53 

75 23 3 

    

        
    

       
     

 

      

   
   

  
    

Ich würde anderen Krankenhäusern die Einführung eines 
Lotsendienstes für (psychosozial) belastete Familien 
uneingeschränkt weiterempfehlen. 

Stimme gar nicht zu Stimme eher zu 

Stimme eher nicht zu Stimme voll und ganz zu 
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